
Familie Katzen

Lebenserwartung bis 18 Jahre

Gegenwart Mit rund 1,85 Millionen Exemplaren sind 
Hauskatzen das mit Abstand beliebteste Haustier in der 
Schweiz. In beinahe drei von zehn Haushalten lebt somit 
ein «Büsi».

Besonderheiten Hauskatzen sind phänomenale Jäge-
rinnen! Laut Fachleuten töten sie schweizweit pro Jahr 
geschätzt 15 Millionen Wildtiere wie Mäuse, Schmetter-
linge, Vögel und Reptilien.

Deutscher Name 

Hauskatze



Familie Katzen

Lebenserwartung bis 7 Jahre

Geschichte Luchse wurden Jahrhunderte lang gejagt 
und schliesslich ausgerottet. Erst seit ihrer Wieder-
ansiedlung vor über 50 Jahren schleichen die grössten 
aller europäischen Wildkatzen wieder gut getarnt durch 
unsere Wälder.

Besonderheiten Luchse können im Dunkeln sechsmal 
so gut sehen wie wir Menschen. Und dank ihren Haar-
pinseln an den Ohren hören sie eine Maus aus 50 Metern 
Entfernung!

Deutscher Name 

Luchs



Familie Hunde

Lebenserwartung bis 13 Jahre

Geschichte «Der gezähmte Wolf» ist das älteste Haustier 
der Menschen. Seine Domestizierung begann vor unge-
fähr 15‘000 Jahren. Mittlerweile gibt es so viele Kreuzun-
gen, dass man von über 800 Hunderassen ausgeht.

Besonderheiten Das Kreuzen und Züchten bestimmter 
Eigenschaften macht Hunde nicht nur zu treuen Weg-
gefährten, sondern auch zu idealen Helfern: Sei es als 
Jagdhund, Spürhund, Blindenhund, Therapiehund oder 
Wachhund.

Deutscher Name 

Haushund



Familie Hunde

Lebenserwartung bis 12 Jahre

Lebensweise Kaum ein anderes Tier hat in Märchen 
einen so schlechten Ruf wie der Wolf. In Wirklichkeit 
sind Wölfe sehr soziale Tiere mit starken Bindungen. 
Fürsorglich kümmert sich das ganze Rudel um den 
Nachwuchs und die Nahrung. Dabei jagen Wölfe meist 
schwache oder kranke Tiere und tragen so zur Gesund-
heit des Ökosystems bei.

Besonderheiten Neben ihrem ausgezeichneten Hör- und 
Sehvermögen haben Wölfe auch einen aussergewöhnli-
chen Geruchssinn: Artgenossen und Beutetiere riechen 
sie auf bis zu zwei Kilometer Entfernung!

Deutscher Name 

Wolf



Familie Fasanenartige

Lebenserwartung bei guter Haltung bis 10 Jahre, als 
Legehuhn etwa 1,5 Jahre, als Masthuhn maximal 1,5 
Monate

Geschichte Die Geschichte vom Wildhuhn zum Haus-
huhn als Hochleistungsrasse ist ungefähr 4‘500 Jahre 
alt.

Gegenwart Heute sind begehrte Merkmale insbesondere 
hohe Legeleistung und guter Fleischansatz. Für Letz-
teres werden in der Schweiz jährlich rund 80 Millionen 
Hühner geschlachtet. Pro Einwohner:in wären das knapp 
10 Masthühner.

Deutscher Name 

Haushuhn



Familie Fasanenartige

Lebenserwartung bis 15 Jahre

Lebensweise Birkhühner sind faszinierende Alpenbe-
wohner, die für ihren Hochzeitstanz ein eindrucksvolles 
Schauspiel veranstalten: In einer Arena verteidigen die 
«Schwarzen Ritter» durch Tanzen, Springen, Kämpfen, 
Gurgeln oder Zischen eine kleine Fläche und stellen sich 
dabei möglichst imposant den Weibchen zur Schau.

Deutscher Name 

Birkhuhn



Familie Hornträger

Lebenserwartung bis 25 Jahre

Gegenwart Im Hinduismus gelten Hausrinder als heilig 
und deren Verletzung oder Tötung als Mord. Im Grossteil 
der Welt werden sie jedoch maximal sechs statt 25 Jahre 
alt, denn sie erfüllen einen bestimmten Zweck: Sie sind 
für die Milch-, Fleisch- oder Lederproduktion gezüchtet.

Deutscher Name 

Hausrind



Familie Hornträger

Lebenserwartung Kühe bis 24 Jahre, Bullen bis 16 Jahre

Geschichte Die Waldbewohner standen in Europa kurz 
vor der Ausrottung, bevor sie dank Zuchtprojekten wie-
der angesiedelt werden konnten.

Gegenwart Im Schweizer Jura läuft seit kurzem ein 
Feldexperiment zur Wiederansiedlung dieser grossarti-
gen Wildrinder.

Besonderheiten Wie auch Elefanten, Flusspferde, Goril-
las oder Nashörner ernähren sich Wisente nur von Pflan-
zen. Sie sind die schwersten und grössten unter den 
noch lebenden Wildtieren in Europa.

Deutscher Name 

Wisent
          (auch Europäische Bison)



Familie Echte Schweine

Lebenserwartung bis 20 Jahre

Gegenwart Unsere Sprache verrät, wie wir über 
Hausschweine denken: «Schweinerei!», «Schweine-
frass!», «Saumässig teuer!», «Saustall!» oder «Dummes 
Schwein!». Dementsprechend sind sie in der Schweiz 
vor allem für ihr Fleisch beliebt: Der Anteil von Schwei-
nefleisch beträgt 41% des gesamten Fleischkonsums.

Besonderheiten Entgegen ihrem Ruf sind Hausschweine 
in Wahrheit äusserst intelligent, hygienisch, sozial und 
emotional.

Deutscher Name 

Hausschwein



Familie Echte Schweine

Lebenserwartung bis 15 Jahre

Lebensweise Von all unseren Wildtieren ist das Wild-
schwein wahrscheinlich das vielseitigste. Die Urform 
unserer Hausschweine kommt dank seiner Anpassungs-
fähigkeit in den unterschiedlichsten Lebensräumen vor 
und findet dort als Allesfresser fast ganzjährig einen 
gedeckten Tisch.

Deutscher Name 

Wildschwein



Familie Echte Bienen

Lebenserwartung Arbeiterinnen im Sommer bis  
6 Wochen, Königinnen bis 6 Jahre

Gegenwart Die zunehmende Anzahl Honigbienen führt 
zu Dichtestress bei den Wildbienen. Im Jahr 2014 lebten 
im Kanton Aargau bereits 8,4 Völker pro Quadratkilome-
ter, wobei ein Volk bis zu 50‘000 Honigbienen umfassen 
kann.

Besonderheiten Auch Honigbienen sind Nutztiere und 
zwar äusserst fleissige. Bis zu vier Mal pro Jahr können 
Imker:innen Honig ernten.

Deutscher Name 

Honigbiene



Familie Echte Bienen

Lebenserwartung bis 11 Monate

Lebensweis Im Gegensatz zu den Honigbienen liefern 
Wildbienen dem Menschen keinen Honig, sind aber für 
die Bestäubung von (Nutz-)Pflanzen unersetzlich. Die 
Meisten leben als Einzelgängerinnen. Sie sind über-
aus fleissig und fliegen und bestäuben auch bei kühlen 
Temperaturen.

Besonderheiten Die Blauschwarze Holzbiene ist die 
grösste der über 600 verschiedenen Wildbienenarten in 
der Schweiz.

Deutscher Name 

Blauschwarze 
Holzbiene

                 (auch Grosse Holzbiene)



Familie Menschenaffen

Lebenserwartung Männer 82 Jahre, Frauen 86 Jahre (CH)

Besonderheiten Die Menschen in der Schweiz haben 
etwa 4,5 Millionen Haustiere. Gehalten werden Hunde, 
Katzen, Frettchen, Vögel, Nagetiere, Schlangen, Schild-
kröten, Fische, Kaninchen und viele weitere Tierarten. 
Daneben werden in der Schweiz jährlich etwa 84 Mil-
lionen Nutztiere geschlachtet. Denn 94% der Schwei-
zer:innen essen regelmässig Fleisch.

Deutscher Name 

Mensch



Familie Menschenaffen

Lebenserwartung in Freiheit bis 40 Jahre, in Gefangen-
schaft bis 50 Jahre

Besonderheiten Schimpansen gelten als die intelligen-
testen Tiere und faszinieren durch ihr menschenähn-
liches Verhalten. Tatsächlich sind sie unsere nächsten 
Verwandten. Das Erbgut dieser Menschenaffen stimmt 
zu knapp 99% mit unserem überein.

Deutscher Name 

Schimpanse



Familie Wühler

Lebenserwartung bis 4 Jahre

Lebensweise Als Haustier stellen Goldhamster grosse 
Ansprüche an die Haltung. Die nachtaktiven Nager sind 
nämlich ruppige Einzelgänger mit grossem Bewegungs-
drang.

Besonderheiten Goldhamster sehen mit ihren grossen 
Knopfaugen, ihrem flauschigen Fell und ihrem kleinen 
Stummelschwänzchen tatsächlich goldig aus.

Deutscher Name 

Goldhamster



Familie Wühler

Lebenserwartung bis 1,5 Jahre

Lebensweise Wühlmäuse wie die Rötelmaus stossen 
meist nicht auf grosse Gegenliebe, denn sie fressen die 
Wurzeln von Gemüsepflanzen und Obstbäumen.

Besonderheiten Auch die kleinen Nager tragen ihren 
Teil zum Ökosystem bei. Sie sind Hauptnahrung vieler 
anderer Tiere und fördern mit ihren Grabtätigkeiten die 
Bodenfruchtbarkeit.

Deutscher Name 

Rötelmaus



Ordnung Schuppenkriechtiere

Lebenserwartung in Freiheit bis 20 Jahre, in Gefangen-
schaft bis 15 Jahre

Gegenwart Eigentlich in Australien beheimatet, sind die 
Echsen heute beliebte Haustiere in Terrarien.

Besonderheiten Wie alle Reptilien sind auch Bartaga-
men wechselwarm und können ihre Körpertemperatur 
nicht selbst regulieren. Entsprechend fühlen sie sich 
erst bei hohen Temperaturen richtig wohl.

Deutscher Name 

Bartagame



Ordnung Schuppenkriechtiere

Lebenserwartung bis 8 Jahre

Lebensweise Zauneidechsen sind anspruchslos und 
leben überall dort, wo nicht allzu viele hohe Pflanzen 
wachsen – beispielsweise entlang von Zäunen.

Gegenwart Die teils leuchtend grünen Reptilien werden 
seltener, weil der Mensch ihren Lebensraum zerstört. 
Mit einfachen Mitteln wie Steinhaufen oder Trocken-
mauern kann er aber auch dafür sorgen, dass Zaun-
eidechsen wieder zahlreicher vorkommen.

Besonderheiten Bei Gefahr können Zauneidechsen 
ihren Schwanz abwerfen und so Feinden entkommen.
Der Schwanz wächst kürzer nach, wodurch sie Schnel-
ligkeit, Beweglichkeit und wertvolle Fettreserven für den 
Winter verlieren.

Deutscher Name 

Zauneidechse



Ordnung Sperlingsvögel

Lebenserwartung bis 14 Jahre

Lebensweise Der Buchfink ist nicht besonders wähle-
risch und kommt überall vor, wo zumindest einige Bäu-
me wachsen. Somit ist er die häufigste Vogelart in der 
Schweiz.

Besonderheiten Der Buchfink hat Dialekte! Je nach Re-
gion unterscheiden sich Rhythmus und Tonlage seines 
Gesanges. Zudem hat jedes Männchen bis zu sechs 
eigene Melodien.

Deutscher Name 

Buchfink



Ordnung Sperlingsvögel

Lebenserwartung In Freiheit bis 5 Jahre, in Gefangen-
schaft bei guter Haltung bis 10 Jahre

Lebensweise Der Zebrafink ist eigentlich in Indonesien 
und Australien beheimatet. Da er sehr anpassungsfähig 
ist, ist er aber auch einer der beliebtesten Vögel für die 
Haltung in einem Käfig.

Deutscher Name 

Zebrafink


